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Anforderungen Streckenangaben

132 km

880 Hm

Asphalt/Beton: 60 %

Schotter/Platten: 35 %

Pfade: 5 %
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Auf zum Domschatz

Schöningen – Hötensleben – Gunsleben – Neuwegersleben –

Krottorf – Gröningen – Schwanebeck – Huysburg – Sargstedt –

Halberstadt – Ströbeck – Huy-Neinstedt – Badersleben –

Westerburg – Rohrsheim – Jerxheim  – Schöningen

Digitale Daten der Tour für Navigationsgeräte

GPS-Track: https://www.gps-tour.info/de/touren/detail.168752.html

Weitere Informationen unter: www.elm-freizeit.de

Film bei YouTube: https://www.youtube.com/watch?v=3VuH8oGeZ1E

(Quelle: GPS-Track-Analyse.NET)Höhenprofil

Tourübersicht

Der Dom zu Halberstadt mit seinem Domschatz ist Ziel dieser 

abwechslungsreichen und teilweise auch anstrengenden Tour in den 

Landkreis Harz. Neben den vielen Sehenswürdigkeiten, Kirchen und 

Klöstern, die an der Strecke liegen, sind mit der Sargstedter Warte und 

dem Heesebergturm auch zwei interessante Aussichtspunkte in den 

Tourverlauf eingebunden.

Naturpark FM14 (Auf zum Domschatz)
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Quelle der Karte:

OpenStreetMap © freizeitkarte-osm.de
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Telegraphenstation Nr.18 Neuwegersleben

Kloster Huysburg

Tourbeschreibung

Der Startpunkt der Tour für die Tourbeschreibung befindet sich auf dem 

Burgplatz in Schöningen. Da die Tour als Rundroute geplant ist, kann sie 

aber auch an jedem anderen beliebigen Ort begonnen werden.

Vorbei an Geschichtsbrunnen, Wassermaid, Rathaus und 

Heimatmuseum durchqueren Sie die Innenstadt und kurz hinter dem 

Stadtrand folgen schon das paläon, der Tagebauinformationspunkt und 

das Grenzdenkmal Hötensleben.

Anschließend durchfahren Sie eine herrliche Hügellandschaft, die von 

Ackerbau geprägt ist und erreichen etwas später Neuwegersleben, wo 

sich ein kurzer Abstecher zur Telegraphenstation Nr. 18 lohnt.

Ab Wulferstedt gibt der Aller-Harz-Radweg die Richtung an und führt Sie 

zur Klosterkirche St. Vitus in Gröningen, bevor der beschwerlichste 

Teilabschnitt  in den Huy zum Kloster Huysburg beginnt. Nach einer 

Rast im Klostercafé sind die kurzen Steigungen zur Sargstedter Warte 

quasi ein „Kinderspiel“ und die Aussicht belohnt für die Strapazen.

Nach einer zügigen Abfahrt über Sargstedt nach Halberstadt folgen das 

Buchardi-Kloster, die Martinikirche, das Rathaus mit dem Roland und 

der Dom mit dem Domschatz, bevor ein langer und anstrengender 

Tourtag mit ca. 71 km und 480 Hm zu Ende geht.

In Halberstadt sind Radfahrer im Hotel Halberstädter Hof herzlich 

willkommen.

https://www.halberstaedter-hof.com
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Wasserschloss Westerburg

Heesebergturm

Auf der zweiten Tagesetappe wird Halberstadt vorbei an der 

Liebfrauenkirche in Richtung Mahndorf verlassen. Im Schachdorf 

Ströbeck folgt ein kurzer Abstecher zum Schachmuseum.

Es folgt jetzt der anstrengendste Teil der Tagesetappe hinauf zurück in 

den Huy, der dann aber mit einer zügigen Abfahrt hinunter nach 

Wilhelmshall belohnt wird. Der Picknickplatz an der Blechbude lädt 

außerdem zu einer kurzen Rast ein.

Zwischen Badersleben und Vogelsdorf können Sie den neuen Radweg 

auf der ehemaligen Bahnstrecke genießen, bevor die Strecke dann in 

westlicher Richtung zum Wasserschloss Westerburg führt. Eine Pause 

für die Besichtigung von Wasserschloss und Park ist obligatorisch.

Nach der Fahrt entlang des Obstlehrpfades zwischen Westerburg und 

Rohrsheim erreichen Sie Pollands-Hof, wo sich auch die Fallstein-

Destillerie und das Fallstein-Gästehaus befindet. Schauen Sie einfach 

mal hinein.

Entlang des Grünen Bandes erreichen Sie den Großen Graben und 

meistern anschließend den Aufstieg über Jerxheim zum Aussichtsturm 

auf dem Heeseberg, von wo sie fast den gesamten Bereich Ihrer 

zurückgelegten Strecke überblicken können.

Die Schlussetappe beginnt mit der schnellen Abfahrt zurück nach 

Jerxheim und über Söllingen und Hoiersdorf gelangen Sie anschließend 

zurück zum Ausgangspunkt der Tour auf dem Burgplatz in Schöningen. 

Naturpark FM14 (Auf zum Domschatz)


